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7. Änderungssatzung der Schmutzwassergebührensatzung 

jBeschlussvorschlag:| 

Die Verbandsversammlung beschließt die 7. Änderungssatzung Schmutzwassergebührensatzung. 

jBegründungJ 

Mit der unvermeidbaren Rückzahlung von Anschlussbeiträgen wird es zukünftig eine Gruppe von Bei- 
trags- und eine Gruppe von Nichtbeitragszahlern geben. Nach den Gutachten der Rechtsanwälte Loh 
vom 28.06.2018 und GKMP Pencereci vom 29.08.2018 ist die Einführung von gespaltenen Gebüh- 
rensätzen rechtlich zwingend erforderlich. Das Oberverwaltungsgericht Berlin-Brandenburg hat mit 
Beschluss vom 29.08.2018 zum Az.: 9 S 20.16 in der zu entscheidenden Konstellation dazu ausge- 
führt, dass eine einheitliche Gebühr gegen das Verbot der Doppelbelastung nach § 6 Abs. 2 S. 5 und 6 
Nr. 2 KAG, gegen den iandesrechtlichen Grundsatz der Abgabengerechtigkeit und gegen den Gleich- 
heitssatz nach Art. 3 GG verstoßen würde. Zur Berücksichtigung von gezahlten bzw. noch zu zahlen- 
den Anschlussbeiträgen müssen abgeminderte Gebühren gegenüber Beitragszahlern erhoben werden. 
Gegenüber den Nichtbeitragszahlern muss künftig zwingend eine ohne Minderung des beitragspflichti- 
gen Abzugskapital kalkulierte Gebühr erhoben werden. Mit der Änderungssatzung werden ab dem 
01.01.2019 unterschiedliche Gebührensätze für Grundstücke mit und ohne Anschlussbeitrag einge- 
führt. 
Die gespaltenen Gebühren sollen unter Berücksichtigung des KAG so lange gelten, bis es anderweiti- 
ge Rechtsprechungen oder eine Gesetzgebung des Landes Brandenburg dazu gibt. 
Die Höhe der gespaltenen Gebühren wird in regelmäßigen Kalkulationen, mindestens alle zwei Jahre, 
überprüft. 
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7. Änderungssatzung 
zur 

Schmutzwassergebührensatzung 
des 

Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 

(MAWV) 

Aufgrund der §§ 2 und 3 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) 

vom 18. Dezember 2007 (GVBI. I/07, Nr. 19), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15.10.2018 

(GVBI1/18, Nr. 23), der §§ 2 f und 10 ff des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit 

im Land Brandenburg (GKG) vom 10.07.2014 (GVBI.I/14, Nr. 32), zuletzt geändert durch 

Gesetz vom 15.10.2018 (GVBI. I/ 18, Nr. 23), §§ 1, 2, 6, 8 und 10 des Kommunalabgaben- 

gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.03.2004 (GVBI. I/04, Nr. 8), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 10.07.2014 (GVBI 1/14, Nr. 32), hat die Verbandsversammlung 

des MAWV in ihrer Sitzung am 13. Dezember 2018 diese Satzung beschlossen. 


